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Gliederung 

 

 

I. Einführung (Darstellung des Problems und der 
Entscheidungskonstellation in den BKartA-Beschlüssen von 2009) 

 
 

II. Nicht näher erörterte Probleme (Zuständigkeit der Kartellbehörden in 
Abgrenzung zu Regulierungsbehörden und allgemeiner Energieaufsicht) 
und prüfungstechnische Reihenfolge 

 
 
III. Konzessionsabgabenrechtliche Prüfung 

1. Normative Abgrenzung der Tarif-/Sondervertragskunden nach KAV 
2. Mengengrenzvereinbarungen im Gasbereich (Zulässigkeit ?), 

Bedeutung des § 2 Abs. 7 KAV 

3. Belastung von Drittlieferanten mit KA 
 (§ 2 Abs.6 KAV) 

 
 
IV. Kartellrechtliche Prüfung 

1. Verhaltensspielraum des Netzbetreibers (§ 2 Abs. 6 S. 2 KAV: 
„kann“) 

2. Das Grundproblem des Verhältnisses zwischen 
Konzessionsabgabenrecht (KAV, EnWG ?) und Kartellrecht 

 
 
V. Die Bedeutung des Konzessionsabgabenrechts innerhalb des 

Tatbestandsmerkmals des „sachlich gerechtfertigten Grundes“  
(§ 19 Abs. 4 Nr. 1 GWB) 
1. Bedeutung der Normenhierarchie ? 

2. Das allgemeine Problem des Verhältnisses zwischen 
wettbewerblichen und außerwettbewerblichen (öffentlichen) 
Interessen bei Anwendung des GWB 

 
 
VI. Schlußbemerkungen 


